
 
 
Zu meinem 70. Geburtstag, 40. Weihetag und zu meiner Verabschiedung am 

21.6.2020 bin ich mit einer solchen Fülle von guten Glück- und 

Segenswünschen beschenkt worden, dass ich mich außerstande sehe, mich je 

einzeln gebührend und eigenhändig zu bedanken. 

 

So bitte ich um freundliches Verständnis dafür, dass ich zu dieser 

gemeinsamen Danksagung hier in der Pfarrinformation meine Zuflucht nehme, 

mit der ich jeder und jedem meiner geschätzten Gratulanten ein herzliches 

„Vergelt’s Gott“ und „Dank“ sagen möchte. 

 

Danke für alles geschenkte Vertrauen in der Vergangenheit, für alle 

Wegbegleitung und Zusammenarbeit, danke allen, die mich auf verschiedene 

Weise unterstützt, getragen und manchmal einfach ausgehalten haben. 

 

Ich danke allen, die mir durch persönliche Worte, Briefe oder E-Mails ihre  

Verbundenheit; Zuneigung und Wertschätzung bezeugt haben, auch durch die 

lebendige Mitfeier des Dankgottesdienstes. 

 

Darüberhinus danke ich besonders dem Pastoralteam, dem Pfarrgemeinderat 

und Kirchenvorstand für die Reise zur Elbphilharmonie Hamburg und für die 

Feier nach dem Gottesdienst draußen vor der Kirche bei strahlendem 

Sonnenschein. Es war mir eine große Freude. 

 

Bleiben wir durch den verbunden, der uns vor 32 Jahren hier zusammengeführt 

hat. Gott segne Sie! 

 

Dankbar grüßt Sie  

 
 
 
 

 

 

Gemeinde  

aktuell 
 

www.st-bonaventura.de 
 

 
 

19. Sonntag im Jahreskreis 
 

Ev: (A) Mt 14,22-33 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
 

Impuls zum Sonntag  

von Olivia Klose 
 

Wir wünschen uns zum Geburtstag Viel Glück, wollen eine glückliche Partnerschaft und 
Familie und sind auf der Suche nach dem kleinen Glück. Vierblättrige Kleeblätter, 
rosarote Schweinchen und Hufeisen begleiten uns auf der Suche. Nebenbei 
versprechen wir uns von dem perfekt eingerichteten Wohnzimmer bei RTL 2 das 
Zuhause im Glück. Sogar im Supermarkt sind wir nicht befreit, dem Glück in Gläsern zu 
begegnen, so heißt nämlich eine Marmeladenmarke. Sogar ein Ministerium für Glück 
habe ich letztens im Internet gefunden. Es ist zwar kein Ministerium der 
Bundesregierung, sondern ein Kunstprojekt, dass sich mit seelischer Gesundheit, 
Zufriedenheit und Lebensgestaltung auseinandersetzt, aber es zeigt neben den 
zahlreichen Erscheinungen auf dem Buchmarkt der letzten Jahre, dass das Glück in 
aller Munde ist. Anscheinend ist es das größte Lebensziel ständig und fortwährend 
glücklich zu sein. Nur lässt sich Glück fortwährend steigern? Nach jedem Glückskick 
muss der nächste stärker sein. Das führt unweigerlich zu einem Ende, der 
Unmöglichkeit Glück zu empfinden und ist damit unbefriedigend. Dennoch suggeriert 
uns geschicktes Marketing immer wieder, dass genau dies funktioniert, mit natürlich 
ihrem Produkt oder Angebot.  
 

Glaube kann sich davon allerdings auch nicht ganz befreien, denn manchmal sind wir 
hier versucht das Glück im Jenseits, in der völligen Einheit mit Gott, der absoluten Fülle 
des Lebens, dem Paradies zu suchen. Damit wird das Glück aus unserer Welt 
genommen und wird im Diesseits unerreichbar. Vielleicht befreit dieser Gedanke uns 
davon ständig weiter nach dem Glück zu suchen und dabei enttäuscht zu werden. Doch 
eine wirkliche Alternative zur Suche nach dem individuellen Glücklichsein gibt es nicht. 
Es gibt keinen allgemein gültigen Schlüssel zum Glück, der für jeden von uns gelten 
kann. Jeder Mensch muss sich die Mühe machen selbst auf die Suche zu gehen und 
meistens ist es auch eine Suche nach sich selbst, in den Tiefen der eigenen Seele, der 
eigenen Vorstellung von Sinn und Leben.  
 

Der folgende Witz beschreibt dies auf amüsante Art: Zwei Menschen begegnen sich, 
einer hat eine Schachtel mit der Aufschrift: Glück in der Hand. Der andere fragt: „Wo 
hast du das denn gefunden? Ich suche schon so lange danach.“ Da antwortet ihm der 
Erste mit einem stolzen Lächeln: „Habe ich selbst gemacht!“ 
 

Für den noch verbleibenden Sommer wünsche ich Ihnen viele kleine Glückserlebnisse 
und Muße und Zeit für den Weg zur eigenen Glücksvorstellung.  

9. – 16.8.2020 

Herausgegeben von den pastoralen Diensten der Pfarrgemeinde St. Bonaventura und Hl. Kreuz 
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Gottesdienstzeiten: 

 
 

Samstag, 8.8. 
St. Bonaventura 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse – für Franz Völker (SWA), 

Roman Wardetzki  
   

Sonntag, 9.8., Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein) 

19. Sonntag im Jahreskreis Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

St. Bonaventura 10.00 Uhr Hl. Messe – für die Pfarrgemeinde, Lebende und 
Verstorbene der Familien Wons und Bucher 

14.30 Uhr Taufe –  
Hl. Kreuz 11.30 Uhr Hl. Messe – für die Pfarrgemeinde, Lebende und 

Verstorbene der Familien Krawietz und Gatzka 
   

Dienstag, 11.8. 
Hl. Kreuz 09.00 Uhr Frauenmesse 
   

Mittwoch, 12.8. 
St. Bonaventura 18.15 Uhr Rosenkranzgebet 
   

Freitag, 14.8. 
St. Bonaventura 19.00 Uhr Hl. Messe 
   

Samstag, 15.8., Mariä Aufnahme in den Himmel 
St. Bonaventura 13.00 Uhr Taufe –  

15.00 Uhr Taufe –  
16.30 Uhr Taufe –  
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 

   

Sonntag, 16.8. 
20. Sonntag im Jahreskreis Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

St. Bonaventura 10.00 Uhr Hl. Messe mit Taufe – für die Pfarrgemeinde 
Hl. Kreuz 11.30 Uhr Hl. Messe - für die Pfarrgemeinde, Wolfgang Klubertz 
 
 

Unsere Verstorbenen 
 

Aus unserer Gemeinde verstarb: 
 

St. Bonaventura  
 
 
Hl. Kreuz  
 
 

Infos & Termine aus der Gemeinde: 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zum zweiten 
 

Märchenstammtisch für Erwachsene 
 

Mit der professionellen Märchenerzählerin  
Frau Ingrid Reinhardt  

( www.maerchenglueck.de )  
 

Am Mittwoch, den 12.08.2020 
um 19:00 - 20:15 Uhr 

-online-  
Den Link erhalten Sie per E-Mail. 

 
 

 
 
Anmelden können Sie sich ab jetzt unter  
 

Projekt-QE@caritasverbandremscheid.de  /  Info@bildungswerk-wuppertal.de 
 

(Wir haben trotz des technischen Raumes eine begrenzte Teilnehmer*innenzahl.  
Falls Sie an diesen Terminen nicht teilnehmen können, verweisen wir gerne hiermit darauf, 
dass für den Herbst weitere Termine angedacht werden!) 
 

Bringen Sie gerne diese Nachricht auch an ihre „älteren“ Nachbarn, Freunde und 
Familienmitglieder. Sie sollen alle auch die Möglichkeit haben, an diesem digitalen 
Angebot teilzunehmen.  
Gerne erhalten diese auch telefonisch und hoffentlich durch Sie oder ihre Enkel 
Unterstützung bei den technischen Rahmenbedingungen.  
Melden Sie sich dazu bei Hilfebedarf auch bei unserem kostenlosen Support: 
kontakthalten@caritasnet.de  
 

Jeder kann digital mitmachen, dieses Format auszuprobieren, ist der erste Schritt 
in einen neuen weiteren Raum, wo wir uns begegnen können. 
 

Haben Sie keine Sorge, wenn etwas nicht sofort klappt. Wir probieren es 
gemeinsam! 
 

http://www.maerchenglueck.de/
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